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Leitbild Wilob AG 
 
 

Wir bieten Aus- und Weiterbildungen im beraterischen und psychotherapeutischen 

Kontext mit systemisch-ressourcenorientiertem Denken und Handeln an. Unser 

Angebot richtet sich an interessierte und engagierte Fachkräfte aus diversen 

Berufsfeldern, die sich persönlich und professionell weiterentwickeln wollen. Es reicht 

von erschwinglichen eintägigen Workshops bis hin zu mehrjährigen, eidgenössisch 

anerkannten Weiterbildungen. 

Wilob als Ort der Begegnung zeichnet sich durch Grosszügigkeit und Offenheit aus. 

Dadurch schaffen wir ein ideales Umfeld für Lern- und Entwicklungsprozesse, wo 

renommierte Dozierende empirisches Wissen mit starkem Praxisbezug vermitteln. 

Die Qualität unserer Weiterbildungsangebote wird kontinuierlich evaluiert und an sich 

verändernde Bedürfnisse der Gesellschaft angepasst. Hierfür befragen wir die 

Teilnehmenden systematisch und überprüfen regelmässig unsere Lerninhalte und 

Lehrmethoden. 

Bei unserer Weiterbildung mit eidgenössischem Fachtitel in Psychotherapie, bzw. zum 

Facharzttitel in Psychiatrie und Psychotherapie durch die FMH, richten wir uns nach den 

Vorgaben des Psychologieberufegesetzes. Wir befähigen Absolvierende dazu, 

sämtliche Aufgaben im Bereich der Psychotherapie von Menschen verschiedenen Alters 

und Herkünfte eigenverantwortlich zu übernehmen. Unser Augenmerk liegt dabei auf 

Wissenschaftlichkeit, praktischer Zweckmässigkeit und Effizienz. Die Fähigkeit, 

unterschiedlichste Störungsbilder diagnostisch zu beurteilen, sowie die sorgfältige 

Wahl therapeutischer Interventionen sind zentral. Entsprechend fördern wir 

systematische fachliche und methodische (Selbst-) Reflexionen, welche auch 

gesellschaftliche, juristische und ethische Aspekte berücksichtigen. 

 

 

 

Unser Ansatz basiert auf einem humanistischen, systemischen und damit 

konstruktivistischen Menschenbild, das durch Achtsamkeit, Respekt und 

Wertschätzung gegenüber Individuen und sozialen Systemen unterschiedlicher Arten 

gekennzeichnet ist. Diese Grundhaltung leben wir in Bezug auf alle unsere 

Anspruchsgruppen. 

Wir orientieren uns an einem systemisch geprägten Bio-Psycho-Sozialen Modell. Das 

heisst: Probleme, einschliesslich psychopathologischer Zustände, werden als 

Lösungsversuch, bzw. als Resultat von Wechselwirkungen sowohl innerhalb 

individueller Systeme als auch zwischen verschiedenen sozialen Systemen betrachtet. 

  

Identität und Qualitätsansprüche 

Theoretische Grundlagen 
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Dabei spielen individuelle Erfahrungen und kognitive Prozesse wie Denken, 

Wahrnehmung und die Interpretation von Informationen eine entscheidende Rolle. 

Insofern prägen auch biologische und kulturelle Faktoren das Geschehen. 

Psychotherapie vermitteln wir mit einem evidenzbasierten, systemisch-ressourcen- 

orientierten Schwerpunkt. Unter anderem werden nebst klassisch systemischen 

Vorgehensweisen auch Techniken der Hypnosystemik gelehrt und Aspekte der 

Positiven Psychologie sowie Erkenntnisse zu Resilienz sowie Salutogenese einbezogen. 

Dieser Ansatz findet seine praktische Umsetzung im wilob Modell, welches die 

Grundlage für professionelles Handeln in psychotherapeutischen Prozessen bildet. Es 

zeichnet sich durch eine vielschichtige Herangehensweise aus und betont die 

Autonomie sowie Selbstorganisation von individuellen Menschen und sozialen 

Systemen. 

Im Weiteren werden die vier Ebenen und Schlüsselelemente des Modells kurz erläutert. 

 

Die therapeutische Haltung bildet den Kern des Modells. Das Konzept der Kundigkeit 

unterstreicht, dass Personen und soziale Systeme kompetent für die eigenen Probleme 

und Lösungen sind. Die Gleichwertigkeit und damit Gleichberechtigung aller 

Beteiligten spielt eine entscheidende Rolle in der Gestaltung der therapeutischen 

Beziehung. Diese Haltung wird auch in unfreiwilligen oder krankheitsuneinsichtigen 

Kontexten aufrechterhalten, wenngleich hier Therapierende partiell direktiv vorgehen 

werden. 

 

 

Die zweite Ebene des Modells bezieht sich auf methodische Schritte einer 

professionellen Therapie. Angefangen beim Erfassen der Ausgangslage, über die 

Ressourcenanalyse bis hin zur Zieldefinition und Interventionsplanung werden alle 

Schritte strukturiert und zielorientiert durchgeführt. Berücksichtigt werden 

psychopathologische sowie systemische Perspektiven. 

 

 

Die dritte Ebene im Modell beschäftigt sich mit der Frage, was Therapeut:innen dazu 

beitragen können Selbstorganisationsprozesse anzuregen, Veränderungsprozesse 

anzustossen. Die von Hermann Haken entwickelte «Lehre vom Zusammenwirken» 

(Synergetik) befasst sich mit der Entstehung und dem Wandel von Strukturen und 

Dynamiken aus der Wechselwirkung von Teilen in komplexen Systemen, also mit der 

1. Therapeutische Haltung: Konzept der Kundigkeit 

2. Methodische Schritte: Ausgangslage, Ressourcenanalyse, Zieldefinition 

3. Selbstorganisationsprozesse: Berücksichtigung der generischen Prinzipien 

nach Schiepek 
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Frage, wie Neues in die Welt kommt und wie Veränderung möglich wird. Übersetzt auf 

das Therapiesystem, bestehend aus Klientel und Therapeut:in, bedeutet dies, geeignete 

Bedingungen für die Selbstorganisation, d.h. für dynamische Ordnungsübergänge, zu 

schaffen. Günter Schiepek bezeichnet Therapie als Schaffen von Bedingungen für 

Selbstorganisationsprozesse. Die Rolle von Therapeut:innen besteht also darin durch 

die Realisierung der generischen Prinzipien Selbstorganisationsprozesse zu fördern. 

Die Generischen Prinzipien werden von Schiepek gar als Bedingung für die 

Realisierbarkeit von Selbstorganisationsprozessen in Humansystemen bezeichnet.  

 

 

Der vierte Aspekt betrachtet die fünf empirisch bestätigten Wirkfaktoren nach Grawe, 

die sich auf die therapeutische Beziehung, Ressourcenaktivierung, 

Problemaktualisierung, motivationale Klärung und Problembewältigung konzentrieren. 

Diese Faktoren sind den Ebenen 1-3 inhärent und werden im Modell zur bewussten 

Beachtung gesondert genannt. 

4. Wirksamkeit: Faktoren nach Grawe 
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